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Protokoll der ausserordentlichen Gemeindeversammlung der Politischen  
Gemeinde Hefenhofen 
 
 
Datum Freitag, 7. Februar 2025 
Zeit 20.00 – 20.40 Uhr 
Ort Mehrzweckhalle Sonnenberg, Hefenhofen 
 
 
Vorsitz Thomas Schnyder, Gemeindepräsident 
 
Gemeinderat Ueli Büchler 
 Daniela Heitz 
 Philipp Schenk 
 Daniel Schwarz 
 
Entschuldigt -- 
  
Protokoll Matthias Tödtli, Gemeindeschreiber 
 
Anzahl Stimmberechtigte 96 von 892 (10.76%)  
Anzahl Einwohner 1‘334 per 31.01.2025 
 
Anwesend ohne Stimmrecht Andrea Bikic Leiterin Einwohnerkontrolle 
 Martina Cornilli-Ziegler Leiterin Soziale Dienste 
 Manuel Nagel Thurgauer Zeitung 
 Michael Stäheli Schulpräsident VSG 
 Matthias Tödtli Gemeindeschreiber 
  
   
    
 
Traktandenliste 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 27.11.2024 
3. Kredit für die Projektausarbeitung Neues Gemeindehaus im Sonnenberg 
4. Verschiedenes und Umfrage 
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Der Gemeindepräsident Thomas Schnyder begrüsst die Anwesenden zur heutigen ausserordentli-
chen Gemeindeversammlung. Diese ist in dreifacher Weise ausserordentlich: Das Datum im Februar, 
das Thema zum Gemeindehausprojekt sowie der direkte Zusammenhang zur Urnenabstimmung der 
VSG am Sonntag. Er gibt einen kurzen Überblick über den politischen Prozess eines solchen Projek-
tes. 
 
Er stellt die Traktandenliste zur Diskussion. Es erfolgen keine Wortmeldungen und die Versammlung 
wird in der Reihenfolge gemäss Traktandenliste durchgeführt.  
 
1. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler werden Marco Bär und Alexander Spring vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 
 
2. Protokoll der letzten Gemeindeversammlung 

Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 27. November 2024 wurde vom Gemeinderat am  
17. Dezember 2024 genehmigt und mit der Einladung zur heutigen Versammlung rechtzeitig zuge-
stellt. Ein herzliches Dankeschön gilt dem Gemeindeschreiber Matthias Tödtli für das Verfassen des 
Protokolls. Der Gemeindepräsident Thomas Schnyder beantragt, auch das heutige Protokoll dem 
Gemeinderat zur Genehmigung zu übertragen. 
 
Beschluss: 
Das heutige Protokoll wird mit einstimmigem Beschluss der Versammlung dem Gemeinderat wieder 
zur Genehmigung übergeben. Es liegt während 10 Tagen auf der Gemeindeverwaltung zur Einsicht 
auf und wird auf der Homepage publiziert.  
 
3. Kredit für die Projektausarbeitung Neues Gemeindehaus im Sonnenberg 

Dieses Projekt wurde vor über 2 Jahren gestartet. Die Bevölkerung ist laufend über den aktuellen 
Stand informiert worden. Am 9. Januar 2025 hat ein Informationsabend stattgefunden. Der Ge-
meindepräsident Thomas Schnyder erklärt die folgenden Eckpunkte: 
 
Ausgangslage 
Die bisherigen Räume entsprechen nicht mehr den heutigen Bedürfnissen und sind nicht barrierefrei. 
In den letzten Jahren hat in Hefenhofen ein moderates Bevölkerungswachstum stattgefunden. Aktu-
ell sind mehrere kleinere und grössere Bauprojekte in Planung oder bereits umgesetzt. Die Überbau-
ung im Striitholz in einigen Jahren wird zu einem aussergewöhnlichen Wachstum führen. Dies be-
deutet mittelfristig für die Verwaltung einen höheren Raumbedarf sowie für die Volksschulgemeinde 
Amriswil-Hefenhofen Sommeri (VSG) steigende Kinderzahlen. Zu Beginn haben verschiedene Ge-
spräche mit der VSG die Vorteile eines gemeinsamen Neubaus aufgezeigt: Nutzung von Synergien 
im Bereich Land, Kostenoptimierung bei der Planung und im Betrieb, Möglichkeiten von gemeinsa-
mer Nutzung von Räumen (Sitzungszimmer) sowie den Aussenanlagen (Spielplatz, Dorfzentrum). 
 
Bisheriger Prozess 
Der Gemeindepräsident Thomas Schnyder erläutert den Ablauf des bisherigen Prozesses: 
März 2022: Workshop Gemeinderat mit der Baukommission mit dem Ziel eines gemeinsamen Ver-
ständnisses und Zielsetzung; Beschluss der Machbarkeitsstudie. 
Frühling 2023: Machbarkeitsstudie. 
07.06.2023: Informationsveranstaltung zur Machbarkeitsstudie mit der Präsentation von 2 mögli-
chen Varianten (Nord und Süd). 
Herbst 2023/Frühling 2024: Architekturwettbewerb mit 30 Teams. 
Mai 2024: Jurierung Architekturwettbewerb mit Siegerprojekt "Tim & Struppi". 
16./17.08.2024: Vernissage des Architekturwettbewerbs im MZH Sonnenberg. 
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Projekt "Tim & Struppi" 
Insgesamt haben sich 30 Teams mit den Herausforderungen (Gemeindehaus, Schulhaus, gemeinsa-
mer Aussenraum, Einbettung der bestehenden Gebäude in einem Gesamtkonzept) auseinanderge-
setzt. Beide Körperschaften (VSG und Politische Gemeinde Hefenhofen) haben das gleiche Projekt 
als Sieger gewählt: Tim & Struppi. 
 
Der Gemeindepräsident Thomas Schnyder präsentiert das Projekt auf dem Stand, wie es eingereicht 
wurde. Verschiedene Punkte müssen weiter vertieft angeschaut werden, da sie noch nicht ideal ge-
löst sind. Er nennt dazu einige Beispiele: Parkierung, Zufahrten und Verkehrswege, Pausenbereiche, 
Ausgestaltung des Dorfplatzes, Fassadenausdruck, Grundrissoptimierung etc. 
 
Um die beiden unterschiedlichen Nutzungen (Gemeinde / Schule) zu unterscheiden, erscheint der 
Neubau als ein Gebäude mit zwei Charakteren: Vor- und Rücksprünge zonieren den Aussenraum. 
Das Gebäude selbst ist unterschiedlich in der Gebäudeform und Fassadengestaltung; damit werden 
auch die Eingänge zur Schule und zur Gemeinde klar markiert: Der Eingang der Gemeinde wird über 
einen offen gestalteten Vorplatz erreicht, der Eingang der Schule wird über den Versprung im Ge-
lände auf eine andere Ebene gehoben. Zudem kann der Mehrzweckraum im Erdgeschoss auf den 
Pausenplatz hin geöffnet werden. 
 
Der Aussenraum wird wie folgt beschrieben: Im Herzen befindet sich der Pausenhof. Der sanie-
rungsbedürftige Allwetterplatz wird zugunsten des Pausenhofs und der Durchwegung abgedreht 
und das nördliche Rasenspielfeld bleibt erhalten. Im südlichen Teil der Parzelle ist zwischen dem al-
ten Schulhaus und dem Neubau der Dorfplatz mit Ausblick in die Alpen geplant. Es ist weiterhin 
möglich, dort ein Festzelt zu erstellen. Es werden unterschiedliche Eingänge geplant für die Ge-
meinde, Schule und Kindergarten. 
 
Der Gemeindepräsident Thomas Schnyder gibt einen Überblick über die geplanten Grundrisse von 
unten nach oben. 
 
Im Untergeschoss (UG) sind die Parkplätze für die Mitarbeitenden der Gemeinde und des Schulhau-
ses angeordnet. Ebenfalls sind im Untergeschoss Schutzräume, Lagerräume sowie die Haustechnik-
räume geplant. 
 
Die Gemeindeverwaltung wird über einen eigenen Eingang im Erdgeschoss (EG) am Dorfplatz er-
schlossen. Daran anschliessend befindet sich der Schalter mit den Büros der Mitarbeitenden. Über 
einen separaten Gang erschliesst sich das Sitzungszimmer und das Büro des Gemeindepräsidenten 
sowie des Gemeindeschreibers. Das Schulhaus wird über einen Windfang im EG betreten. Der 
Mehrzweckraum und die Toiletten können dabei direkt vom Windfang aus erschlossen werden. Der 
Mehrzweckraum hat eine eigene kleine Küche. Allenfalls können auch Anlässe der Gemeinde darin 
stattfinden. Der Mehrzweckraum kann nach aussen hin geöffnet werden. Im Herzen des Gebäudes 
liegt die Treppe für die Klassenzimmer im Obergeschoss. Der Kindergarten hat einen separaten Ein-
gang mit Garderobe und Einbauschränken. Der Gruppenraum kann zum Kindergarten dazugeschal-
tet werden. 
 
Im Obergeschoss (OG) befinden sich 2 Klassenzimmer und die Gruppenräume sowie das Büro der 
Schulleitung und die Förderzimmer. Im Dachgeschoss ist die Bibliothek untergebracht. 
 
Kostenprognose 
Für die Erstellung einer Kostenprognose wurde eine Grobkostenschätzung in Auftrag gegeben.  
Aus heutiger Sicht wird der Gesamtkostenrahmen für den Neubau für Schule und Gemeinde auf 
rund CHF 14'950'000 (+/-20 % geschätzt). Das Kostenverhältnis zwischen Schule und Gemeinde 
liegt ungefähr bei 80:20 weshalb auch die Planungskosten entsprechend aufgeteilt werden. Die 
nächste Phase ist nun die Erstellung eines Vorprojekts und anschliessend die Ausarbeitung eines 
Bauprojekts.  
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Projektierung 
Die Kosten für diese Planungsphasen sind aufgrund der Grobkostenschätzung wie folgt 

 

Somit tragen die Körperschaften die aufgeteilten Kosten wie folgt: 
 
Gemeinde Hefenhofen:  CHF 180'000.00 Netto inkl. MwSt. 
VSG:     CHF 700'000.00 Netto inkl. MwSt. 
 
Die Gesamtkosten für das Projekt für den Teil der Politischen Gemeinde Hefenhofen belaufen sich 
somit auf CHF 3 Mio. (+/-20%). Die Hälfte des Betrags konnte bereits durch eine Vorfinanzierung 
von CHF 1.5 Mio. im Jahr 2023 gebildet werden. Die restlichen CHF 1.5 Mio. müssen gemäss Ge-
setz über eine Zeitdauer von 33 Jahren abgeschrieben werden. Dies bedeuten jährliche Abschrei-
bungskosten von rund CHF 45'500, welche die Erfolgsrechnung belasten werden. Aktuell bezahlt 
die Gemeinde Hefenhofen eine Jahresmiete von knapp CHF 34'000 (ohne Nebenkosten). Dazu 
kommen allenfalls noch Zinskosten, falls nicht alles aus Eigenmitteln finanziert werden kann. Der 
Gemeinderat geht davon aus, dass für dieses Projekt keine Steuerfusserhöhung nötig ist. 
 
Zeitplan und weiteres Vorgehen 
Der Gemeindepräsident Thomas Schnyder erläutert den Zeitplan und das weitere Vorgehen.  
 
09.02.2025: Urnenabstimmung VSG 
Einsetzung einer Objektbaukommission (OBK), welche das Bauprojekt weiter entwickeln wird. Die 
OBK besteht aus Vertretern von beiden Körperschaften: 2 Vertreter Gemeinde Hefenhofen, 2 Ver-
treter Schulbehörde, Schulleitung Sonnenberg, Leiter Liegenschaften, Hauswart, Architekten und 
Bauleitung. Die beiden Körperschaften werden ein entsprechendes Pflichtenheft verabschieden, in 
dem die Aufgaben und Kompetenzen sowie das Vorgehen beschrieben ist. 
Juni 2026: Urnenabstimmung Bauprojekt 
Sommer 2027: Baustart 
Sommer 2029: Abschluss und Bezug  
 
Die Diskussion wird freigegeben.  
 
Albert Forster fragt, ob für das Realisieren dieses Projektes beide Körperschaften (VSG und Politische 
Gemeinde Hefenhofen) zustimmen müssen? Der Gemeindepräsident Thomas Schnyder bejaht dies. 
 
Hans Roos fragt, ob die Eigentumsverhältnisse am Ende auch mit 80:20 aufgeteilt werden? Der Gemein-
depräsident Thomas Schnyder teilt mit, dass der Betrieb und Unterhalt noch geregelt werden müssen. 
 
Urs Schefer zitiert einen Teil eines Berichts der SVP Amriswil, welche sich kritisch zu diesem Projekt ge-
äussert hat (Planerwahlverfahren, Raumvolumen und Eigentumsverhältnisse) und möchte wissen, wie 
sich der Gemeinderat dazu stellt. Der Gemeindepräsident Thomas Schnyder erklärt, dass der Gemeinde-
rat selber Eigentümer des Gemeindehauses sein möchte, also nicht Mieter der VSG. Ein Planerwahlver-
fahren ist wegen dem Stand des aktuellen Projektes nicht mehr möglich. Das Raumvolumen wurde ana-
lysiert und dazu ist ein Raumprogramm erstellt worden, welches sicherlich noch im Detail angeschaut 
wird. 
 
Christian Mannale fragt, wer denn jetzt Eigentümer von welcher Parzelle ist? Der Gemeindepräsident 
Thomas Schnyder teilt mit, dass der Kiesplatz mit dem Parkplatz sowie im Norden ein Dreieck im Besitz 
der Gemeinde Hefenhofen ist. Die künftigen Eigentumsverhältnisse müssen im Detail geklärt werden. 
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Santosh Brivio möchte wissen, ob der jährliche Abschreibungsbetrag von CHF 45'500 von den Gesamt-
kosten von CHF 14'950'000 berechnet werden. Dies wird vom Gemeindepräsidenten Thomas Schnyder 
wie folgt beantwortet: Der Abschreibungsbetrag von jährlich CHF 45'500 wird von den CHF 1.5 Mio. 
gerechnet (ohne Vorfinanzierungsbetrag). 
 
Mario Keller fragt, wer denn die Unterhaltskosten bezahlen werde. Der Gemeindepräsident Thomas 
Schnyder erwidert, dass diese wie bisher anteilsmässig zwischen der VSG und der Gemeinde Hefenhofen 
aufgeteilt werden (Bsp. Kiesplatz). Der Betrag der Jahresmiete des Gemeindehauses von CHF 34'000 ist 
ohne Nebenkosten. Die genaue Aufteilung, welche Körperschaft welchen Anteil der Unterhaltskosten 
tragen wird, muss im Detail geklärt werden. 
 
Hansjörg Högger ist der Meinung, dass das Raumvolumen zu grosszügig gerechnet ist. Zudem merkt er 
an, dass 10 Plätze in der Tiefgarage für ein Team von 5 Personen zu viel sei und ob für diese Parkplätze 
von den Mitarbeitenden Miete verlangt wird. Der Gemeindepräsident Thomas Schnyder weist auf die 
Analyse hin, welche im Zusammenhang mit dem Raumprogramm erstellt wurde. Bisher zahlen die Mitar-
beitenden keine Parkplatzmiete. Die genaue Anzahl der Parkplätze in der Tiefgarage für die Gemeinde 
Hefenhofen und die Frage einer künftigen Miete für die Parkplätze müssen im Detail geklärt werden. 
 
Weitere Wortmeldungen werden nicht mehr gewünscht. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt einen Projektierungskredit Neubau Gemeindehaus Sonnenberg in der 
Höhe von CHF 180'000 (inkl. MwSt). 
 
Beschluss: 
Der Projektierungskredit Neubau Gemeindehaus Sonnenberg wird mit überwiegender Mehrheit ge-
nehmigt (89 x ja, 4 x nein, 3 x Enthaltung). 
 
4. Verschiedenes und Umfrage 

Der Gemeindepräsident Thomas Schnyder informiert über folgende Punkte: 
 
Schliessung der Gemeindeverwaltung 
Die Gemeindeverwaltung ist wegen einer IT-Umstellung am Mittwoch, 26.02.2025 sowie einer in-
ternen Weiterbildung vom Verwaltungsteam am Dienstag, 06.05.2025 geschlossen. 
 
Der Gemeindepräsident Thomas Schnyder eröffnet die Umfrage.  
 
Weitere Wortmeldungen werden nicht mehr gewünscht. 
 
Der Gemeindepräsident Thomas Schnyder schliesst die Versammlung, dankt für die Aufmerksamkeit 
und weist noch auf die Dorfchronik hin, die am Ausgang gekauft werden kann. Er wünscht allen 
eine gute Heimkehr, einen schönen Abend und eine gute Zeit. Ebenso dankt er Dario Krüse für das 
Einrichten der Mehrzweckhalle. 
 
Der Gemeindepräsident:    Der Gemeindeschreiber: 
        
 
Thomas Schnyder     Matthias Tödtli  
 
 
Genehmigt durch den Gemeinderat am: 4. März 2025 
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Vorwort des Gemeindepräsidenten

Geschätzte Hefenhoferinnen und Hefenhofer

Im Namen des Gemeinderats lade ich Sie herzlich zur Gemeindeversammlung vom 26. Mai 2025 
in der Mehrzweckhalle Sonnenberg ein. Der Gemeinderat präsentiert Ihnen den äusserst erfreu-
lichen Rechnungsabschluss 2024. In dieser Broschüre erhalten sie bereits alle wichtigen Zahlen 
wie auch Hintergrundinformationen zur Rechnung.

First things first – Die Rechnung der Politischen Gemeinde Hefenhofen schliesst mit einem äus-
serst erfreulichen Ertragsüberschuss von CHF 456‘836.84 ab. Das Budget hatte mit einem Er-
tragsüberschuss von CHF 38‘400 gerechnet.

Für das gute Ergebnis spielen insbesondere einmalige Sondereffekte eine wichtige Rolle: So konn-
ten im Konto 5720 (Wirtschaftliche Hilfe) zusätzliche Rückvergütungen von ca. CHF 342‘000 
gegenüber dem Budget verbucht werden. Ebenfalls fielen die Kosten für das Alters- und Pflege-
heim Egelmoss (ca. CHF -20‘000) wie auch für die Spitex (ca. CHF -29‘000) deutlich geringer 
aus als angenommen. Die Kosten für den Unterhalt Gemeindestrassen (Konto 6150) fielen um 
ca. 50‘000 tiefer aus als budgetiert. Neben diesen Punkten konnte auch in diesem Jahr wieder-
um eine hohe Budgetdisziplin festgestellt werden.

Wie Sie sehen, weist das Spezialfinanzierungskonto „Flurstrassen“ in der Bilanz mittlerweile ein 
Defizit von CHF 19‘539.52 auf. Es zeigt sich, dass die Aufwände für den Unterhalt der Drai-
nagen zunehmen. Auch im Jahr 2024 mussten diverse Leitungen gespült oder saniert werden. 
Der Gemeinderat wird über allfällige Massnahmen zum Abbau des Fehlbetrags in diesem Konto 
diskutieren. 

Der Gemeinderat hat sich Gedanken über die Gewinnverwendung gemacht. Der Gemeinderat 
schlägt vor, einen Teil des Ertragsüberschusses für zusätzliche Abschreibungen zu verwenden (in 
der Regel 50% des realisierten Gewinns, sofern der Bilanzüberschuss - Ziffer 299 - einen Bestand 
von mehr als 1.0 Mio CHF hat). Damit werden künftige Erfolgsrechnungen entlastet.

Neben den erfreulichen Zahlen kann auch sonst auf ein sehr ereignisreiches und erfolgreiches 
Jahr 2024 zurückgeblickt werden. Wesentliche Geschäfte und Ereignisse waren z.B.:

• Jurierung Wettbewerb Neubau Gemeindehaus und Erweiterung Schulanlage Sonnenberg
• Gestaltungsplan Striitholz, Mitwirkung der Bevölkerung (29.10.24) und Vorprüfung Kanton
• Umsetzung 30er-Zone Dörfli und Moosgasse
• Versuchsweise Umsetzung eines Fahrverbots durch Chressibuech mit Begleitmessungen
• Umsetzung Kreiselinnengestaltung, Aufrichte/Einweihung am 07.06.2024
• Vernissage Dorfchronik am 04.10.2024, Laudatio von Regierungsrat Urs Martin.

An dieser Stelle ein grosses „DANKE“ an alle die sich immer wieder für eine lebendige Dorfge-
meinschaft einsetzen. Ebenfalls bedanke ich mich herzlich bei den Mitarbeitenden der Gemein-
deverwaltung und dem Gemeinderat für die stets konstruktive, freundliche und zielführende 
Zusammenarbeit. 

Thomas Schnyder - Gemeindepräsident
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Mitglieder des Gemeinderates

AMTSPERIODE 2023 - 2027

v.l.n.r.:   Ueli Büchler, Thomas Schnyder, Daniel Schwarz, Philipp Schenk, Daniela Heitz, Matthias Tödtli 

 
Thomas Schnyder Finanzen und Verwaltung seit 1. Juni 2019 im Amt
Gemeindepräsident

Ueli Büchler Verkehr seit 1. Juni 2021 im Amt
Vize-Gemeindepräsident  

Daniela Heitz Gesundheit seit 1. Juni 2017 im Amt

Philipp Schenk Soziales und Volkswirtschaft seit 1. Juni 2023 im Amt

Daniel Schwarz Energie und Umwelt seit 1. Juni 2023 im Amt

Matthias Tödtli Gemeindeschreiber seit 1. März 2022 im Amt
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Gemeinderat

Im Geschäftsjahr 2024 trafen sich die Mitglieder des Gemeinderates Hefenhofen zu  
20 ordentlichen Gemeinderatssitzungen. Neben zahlreichen wiederkehrenden Aufgaben 
und repräsentativen Verpflichtungen setzten die nachfolgenden Aufgaben und Projekte 
Schwerpunkte in der Tätigkeit der Behörde:

• Behandlung von Baugesuchen
• Personelle Angelegenheiten (Wechsel Mitarbeiterin Verwaltung)
• Sanierungen von Kanalisationen und Strassen
• Umsetzung 30er-Zone Dörfli und Moosgasse
• Finanzpolitische Angelegenheiten (Erstellen Rechnung 2023 und Budget 2025)
• Machbarkeitsstudie und Start Vorprojekt thermischer Energieverbund Bereich 

Moos
• Gestaltungsplan Striitholz
• Sitzungen mit der VSG (Schulraumerweiterung / neues Gemeindehaus)
• Teilnahme an diversen Vernehmlassungen kantonaler Gesetze
• Umsetzung von kantonalen Verordnungen
• Regionale und kantonale Zusammenarbeit
• Ressortspezifische Aufgaben / Sitzungen
• Bearbeitung von Anträgen und Anliegen der Bevölkerung
• Raum- und Strassenplanung
• Abschluss Dorfchronik
• Mitwirkungsprozess Gewässerraumausscheidung
• Jungbürgerfeier
• Umsetzung Gestaltung Innenraum Kreisel mit Aufrichte und Einweihung

Gemeindeversammlung

Die Gemeindeversammlungen der Politischen Gemeinde Hefenhofen fanden am 4. Juni 
2024 (52 Stimmberechtigte) und am 27. November 2024 (40 Stimmberechtige) in der 
Mehrzweckhalle Sonnenberg statt. Im Rahmen der Gemeindeversammlungen wurden fol-
gende Geschäfte behandelt:

• Protokoll der Gemeindeversammlung vom 29. November 2023
• Protokoll der Gemeindeversammlung vom 4. Juni 2024
• Rechnung 2023
• Budget 2025 und Steuerfuss 2025
• Kreditantrag Vorprojekt Fernwärmeverbund
• Verkauf Grundstück Parzelle 127
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Wahlen und Abstimmungen

3. März 2024
Eidgenössische Abstimmung

Ergebnis  
Hefenhofen

Stimmbeteiligung  
Hefenhofen

Gesamt- 
ergebnis

JA NEIN
Volksinitiative vom 28.05.2021 
„Für ein besseres Leben im 
Alter (Initiative für eine 13. 
AHV-Rente)“ (BBI 2023 781).

264 251 59.77% eidgenössisch
angenommen

Volksinitiative vom 16.07.2021 
„Für eine sichere und nachhal-
tige Altersvorsorge (Renteninia-
tive)“ (BBI 2023 1520)

128 386 59.66% eidgenössisch
abgelehnt

3. März 2024
Kantonale Abstimmung

Ergebnis  
Hefenhofen

Stimmbeteiligung  
Hefenhofen

Stimmen haben erhalten:
1 Präsident Bezirksgericht Trinkler Mirjam             215

Vereinzelte                       5
31.64%

3 Berufsrichter Bezirksgericht Carletta Marco              203
Styger Pascal                 200
Sutter Heer Silke            195
Vereinzelte                       17

31.53%

4 nebenamtliche Mitglieder 
Bezirksgericht

Senn Gabriela                196
Fischer Carmen              189
Di Nicola Daniela           186
Näf Andreas                  184
Vereinzelte                       23

31.98%

3 Ersatzmitglieder Bezirks- 
gericht

Wattinger Antonia         198
Forster Hans Jörg           189
Zimmermann Jörg         185
Vereinzelte                      18

31.98%

1 Friedensrichter Bezirksgericht Minder Silvia                 227
Vereinzelte                         5

31.07%
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7. April 2024
Kantonale Abstimmung

Ergebnis  
Hefenhofen

Stimmbeteiligung  
Hefenhofen

Stimmen haben erhalten:
Regierungsratswahlen Diezi Dominik                184

Martin Urs                     159
Schönholzer Walter        152
Neuweiler Denise           144
Wiesmann Sonja            105
Stricker Christian              90
Reinhart Sandra               82
Singh Pascal                     59
Vereinzelte                       74

27.68%

Kantonsratswahlen
(Kandidaten-Stimmen)

SVP                            2‘252
Die Mitte                       886
Grüne                            617
SP                                  590
FDP                                529
EDU                               519
GLP                                360
Aufrecht Thurgau          359
EVP                                270
JEVP                               125
DSM                                26

28.36%

9. Juni 2024
Eidgenössische Abstimmung

Ergebnis  
Hefenhofen

Stimmbeteiligung  
Hefenhofen

Gesamt- 
ergebnis

JA NEIN
Volksinitiative vom 23..01.2020 
„Max. 10 % des Einkommens für 
die Krankenkassenprämien (Prä-
mien-Entlastungs-Initiative)“  
(BBI 2023 2285) .

111 128 39.50% eidgenössisch
abgelehnt

Volksinitiative vom 10.03.2020 
„Für tiefere Prämien — Kosten-
bremse im Gesundheitswesen 
(Kostenbremse-Initiative)“ 
(BBI 2023 2286) 

125 212 39.50% eidgenössisch
abgelehnt

Volksinitiative vom 16.12.2021 
„Für Freiheit und körperliche Un-
versehrtheit“ (BBI 2023 2287)

124 213 39.27% eidgenössisch
abgelehnt

BG vom 29.09.2023 über eine 
sichere Stromversorgung mit erneu-
erbaren Energien (Änderung des 
Energiegesetzes und des Stromver-
sorgungsgesetzes) (BBI 2023 2301)

185 154 39.05% eidgenössisch
angenommen
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22. September 2024
Eidgenössische Abstimmung

Ergebnis  
Hefenhofen

Stimmbeteiligung  
Hefenhofen

Gesamt- 
ergebnis

JA NEIN
Volksinitiative vom 08.09.2020 
«Für die Zukunft unserer Natur 
und Landschaft (Biodiversitäts- 
initiative)» (BBI 2024 28) 

99 275 42.86% eidgenössisch
abgelehnt

Änderung vom 17.03.2023 
dess Bundesgesetzes über die 
berufliche Alters-, Hinterlas-
senen- und Invalidenvorsorge 
(BVG) (Reform der beruflichen 
Vorsorge) (BBI 2023 785)

119 250 42.63% eidgenössisch
abgelehnt

24. November 2024
Eidgenössische Abstimmung

Ergebnis  
Hefenhofen

Stimmbeteiligung  
Hefenhofen

Gesamt- 
ergebnis

JA NEIN
Bundesbeschluss vom 
29.09.2023 über den Ausbau-
schritt 2023 für die National-
strassen (BBl 2023 2302) 

137 198 38.22% eidgenössisch
abgelehnt

Änderung vom 29.09.2023 des 
Obligationenrechts (Mietrecht: 
Untermiete) (BBl 2023 2288)

174 157 37.88% eidgenössisch
abgelehnt

Änderung vom 29.09.2023 des 
Obligationenrechts (Mietrecht: 
Kündigung wegen Eigenbedarfs) 
(BBl 2023 2291)

181 152 37.99% eidgenössisch
abgelehnt

Änderung vom 22.12.2023 des 
Bundesgesetzes über die Kranken-
versicherung (KVG) (Einheitliche 
Finanzierung der Leistungen) 
(BBl 2024 31).

188 140 38.22% eidgenössisch
angenommen
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Feuerwehr

Jahresbericht des Kommandanten

Rückblick 2024

03.01.2024: Handtaster RAZ Hefenhofen
06.01.2024: Verkehrsregelung Musikunterhaltung Sommeri
09.01.2024: Brand (mittel) Hefenhofen
13.04.2024: Verkehrsregelung Jubiläumsviehschau Hefenhofen
25.04.2024: Verkehrsregelung Musikunterhaltung Sommeri
28.05.2024: Brand (klein) Hefenhofen
01.06.2024: Wasser im Keller Hefenhofen (2 Einsätze)
23.07.2024: Brand (mittel) Trafostation Hefenhofen
27.07.2024: Abklärung Alarm Sommeri
01.08.2024: Verkehrsregelung Bundesfeier Hefenhofen
13.08.2024: Abklärung Strassensperrung RAZ Hefenhofen
09.09.2024: Alarmübung mit DoKeUt in Sommeri
27.09.2024: Grosstierrettung Hefenhofen

Einsatzstunden: 246 Stunden
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Ausbildungen 2024

Name Kurs
Marco Grasso Grundausbildung 1 ohne Atemschutz
Andreas Ackermann, Daniel Stäheli, 
Nursultan Wyss

Weiterbildung Unteroffizier

Michael Eigenmann, Martin Keller, Reto Knill, 
Thomas Zahnd

Weiterbildung Offizier

René Germann, Martin Keller Loduschulung Block A - C
Silas Rechsteiner Weiterbildung Kommandant
Santosh Brivio AdF Grundausbildung 2 / EK Pressluftatmer
Santosh Brivio, Daniel Fleischmann,  
Andreas Kernen, Christian Orawetz

Grundausbildung Unteroffizier mit Atem-
schutz

René Bruderer, Mario Keller Grundausbildung Unteroffizier ohne Atem-
schutz

Michael Fleischmann Einsatzführung 1
 
Beförderungen und Mutationen

- Santosh Brivio, René Bruderer, Daniel Fleischmann, Mario Keller, Andreas Kernen und  
  Christian Orawetz zum Korporal
- Michael Fleischmann zum Leutnant
 
Eintritte

Name Gemeinde Datum
Marco Grasso Hefenhofen 01.01.2024
Andreas Mazenauer Sommeri 11.12.2024
Céline Meisser Sommeri 01.01.2024

 
Austritte

Name von bis Dienstjahre
Dave L‘Addomada 01.01.2024 01.03.2024 1
Nicolas Fleischmann 20.01.2020 31.12.2024 5
Christian Langenegger 02.09.2019 01.06.2024 5
Fabian Ledergerber 01.07.2023 01.02.2024 1
Stefan Löffel 19.02.2014 31.12.2024 11
Joel Roth 01.06.2023 31.12.2024 2

Ziele 2025 
• Gestaltung von spannenden und sinnvollen Übungen
• Gewährleistung eines reibungslosen Ablaufes
• Erneutes unfallfreies Feuerwehrjahr
• Kameradschaft pflegen

Der Kommandant Silas Rechsteiner
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Einwohneramt

2024 2023 2022 2021 2020
Schweizer 1‘105 1‘080 1‘089 1‘113 1‘087
Ausländer* 199 194 205 208 189
Anteil in % 15.26 15.20 15.80 15.70 14.80
Total** 1‘304 1‘274 1‘294 1‘321 1‘276

*ohne Asylbewerber, vorläufig aufgenommene Ausländer/innen und Kurzaufenthalter/innen unter 12 Monate Aufenthaltsdauer

** 651 Frauen und 653 Männer

Im Einwohnerregister unserer Gemeinde wurden eingetragen:

Geburten 2024 2023
auswärts geboren (Eltern hier wohnhaft) 10 12

Von den 10 geborenen Kindern waren es 7 Knaben und 3 Mädchen.

Todesfälle 2024 2023
in Hefenhofen gestorben 6 6

Von den 6 verstorbenen Personen waren es 5 Frauen und 1 Mann.

Entwicklung Bevölkerungszahlen 2024 - 2020
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Soziale Dienste

Die Sozialhilfebehörde Hefenhofen hielt im Berichtsjahr vier Sitzungen ab. Der
Präsident Thomas Schnyder und die Leiterin Martina Cornilli-Ziegler stan-
den während des Jahres in Kontakt und besprachen die laufenden Geschäfte. 

Im abgelaufenen Jahr erhielten 9 Haushalte (Vorjahr 10) während kürzerer oder
längerer Zeit Sozialhilfeunterstützung und Betreuung. In 1 (1) Fall wurden alleinerzie-
henden Elternteilen die Kinderalimente bevorschusst. Ausserdem wurden 4 (3) Asyl-
suchende betreut.

Im Laufe des Jahres wurden insgesamt 17 (13) Flüchtlinge aus der Ukraine betreut.

Die Zusammenarbeit in der Sozialhilfebehörde war sachlich und konstruktiv. An
dieser Stelle ein grosses Dankeschön an die Behördenmitglieder für ihre Mitwirkung 
und Unterstützung.

Entwicklung Sozialhilfekosten 2024 - 2020

Die Gründe für höhere bzw. tiefere Sozialhilfekosten sind vielfältig: Neue Klienten, 
Rückzahlungen von ehemaligen Klienten, Drittauszahlungen (EL, IV etc.), Heimkos-
ten oder Wegzüge. Der Rechnungsabschluss 2024 innerhalb der Funktion „Soziale 
Wohlfahrt“ ist im Aufwand gegenüber dem Vorjahr etwas angestiegen. Im Bereich 
des Ertrages hat sich der Betrag gegenüber dem Vorjahr positiv verändert.
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Staats- und Gemeindesteuern

Im Jahr 2024 sind folgende Steuerzahlungen eingegangen (alle Werte in CHF):

20242024 20232023

Staatssteuern 109% 2‘608‘101.21 2‘593‘411.06
Gemeindesteuern Gemeindesteuern 66%66% 1‘575‘963.991‘575‘963.99 1‘565‘190.891‘565‘190.89
Volksschulgemeinde Amriswil 93% 2‘221‘426.93 2‘207‘437.92

Kirchensteuern
Evang. Amriswil - Sommeri 22% 116‘327.85 137‘572.54
Evang. Romanshorn - Salmsach 25% 46‘231.57 43‘112.46
Röm.-Kath. Sommeri 23% 104‘409.44 97‘263.75
Röm.-Kath. Romanshorn 22% 26‘722.54 27‘182.04
Röm.-Kath. Amriswil 19% 4‘611.23 5‘904.23
GesamttotalGesamttotal 6‘703‘794.466‘703‘794.46 6‘677‘074.896‘677‘074.89

Entwicklung Gemeindesteuern 2024 - 2020 (Konto 9100)
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Jahresrechnung 2024

Merkmale der Erfolgsrechnung 2024

Die Rechnungslegung wurde nach den Vorgaben der kantonalen Finanzverwaltung 
gemäss HRM2 vorgenommen und die Abschreibung nach der linearen Methode.

Die Erfolgsrechnung 2024 der Politischen Gemeinde Hefenhofen schliesst mit einem 
erfreulichen Ertragsüberschuss von CHF 456‘836.84 ab. Das Budget 2024 sah einen 
Ertragsüberschuss von CHF 38‘400 vor - der Überschuss liegt somit CHF 418‘436.84 
über dem Budget. 

Die Hauptabweichungen gegenüber dem budgetierten Ertragsüberschuss resultieren 
aus verschiedenen Bereichen, wie die Erläuterungen zur Erfolgsrechnung 2024 zei-
gen.

Ergebnis der Erfolgsrechnung Rechnung 
2024

Budget 
2024

Rechnung 
2023

Betrieblicher Aufwand 3‘498‘669.41 3‘419‘550 3‘581‘955.35
Betrieblicher Ertrag -3‘967‘857.46 -3‘474‘850 -3‘816‘463.15
Ergebnis betriebliche Tätigkeit 469‘188.05 55‘300 234‘507.80
Finanzaufwand 28‘395.15 37‘400 61‘127.83
Finanzertrag -7‘549.94 -5‘500 -1‘436‘698.77
Ergebnis aus Finanzierung -20‘845.21 -31‘900 1‘375‘570.94
Operatives Ergebnis 448‘342.84 23‘400 1‘610‘078.74
Ausserordentlicher Aufwand 0 0 1‘600‘000.00
Ausserordentlicher Ertrag -8‘494.00 -15‘000 -10‘873.00
Ausserordentliches Ergebnis -8‘494.00 -15‘000 -1‘589‘127.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 456‘836.84 38‘400 20‘951.74

Merkmale der Investitionsrechnung 2024

Die Investitionsrechnung weist Bruttoausgaben von CHF 692‘583.25 (Vorjahr CHF 
2‘378‘526.22) aus.

Ergebnis der Investitionsrechnung Rechnung 
2024

Budget 
2024

Rechnung 
2023

Ausgaben 457‘659.70 334‘200 1‘259‘586.42
Einnahmen -234‘923.50 -40‘000 -1‘118‘939.80
Nettoinvestitionen 222‘736.25 294‘200 140‘646.62
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Erläuterungen zur Erfolgsrechnung 2024

0110 Legislative
3130.02: Höherer Aufwand Porto wegen zusätzlichem Versand (Grossratswahlen) so-
wie höhere Preise (Gewicht). 

0120 Exekutive
3090.00: Weiterbildung Gemeindepräsident.
3132.00: Tiefere Ausgaben externe Berater (Rechtsanwälte, Beratungen etc.)

0210 Finanz- und Steuerverwaltung
3130.04: Kleiner Überschuss bei den Betreibungskosten.
3133.00: Tieferer Informatik-Nutzungsaufwand (Softwarekosten sowie Outsourcing).
4290.00: Tiefere Veranlagungsentschädigung Steuern.

0220 Übrige allgemeine Dienste
3102.00: Tiefere Kosten für Inserate Baubewilligungen.
3130.05: Im Vorjahr einmalige Kosten für Systemupdate Homepage
3132.00: Tiefere Kosten Honorare externe Berater (Bearbeitung Baugesuche).
3133.00: Einmalige Kosten für Software-Check sowie Beiträge für Projekt eBau/ePlan
4210.01: Tieferer Ertrag Baubewilligungsgebühren.
4290.00: Etwas höhere übrige Entgelte (Mitarbeit in Gremien).

0290 Übrige Verwaltungsliegenschaften
3010.00: Verbuchung Büroreinigung geändert (vorher 3130.81) - insgesamt tiefere 
Reinigungskosten durch Anstellung Privatperson.
3120.00: Etwas tiefere Energiekosten.

1400 Allgemeines Rechtswesen
3010.00: Tiefere Lohnkosten. 
3090.00: Rückzahlung Weiterbildungsanteil vom Vorjahr wegen Stellenwechsel. 
3632.00: Beitrag für Berufsbeistandschaft tiefer da neu von Stadt Amriswil ausgeführt. 

1500 Feuerwehr
4980.00: Tieferer Ertrag Feuerwehrpflichtersatz (ausserordentliche Buchungskorrektur 
vom Vorjahr fällt weg sowie Wegfall Feuerwehrpflicht durch Erreichen des 50. Al-
tersjahres sowie tiefer Veranlagungsstand).

1610 Militärische Verteidigung
Keine wesentlichen Abweichungen vom Budget.

1620 Zivilschutz
3120.00: Deutlich höhere Energiekosten.
3130.00: Unterhalt Zivilschutzanlage (2023 nicht ausgeführt).
3612.00: Etwas tiefere Entschädigung an Zivilschutzregion Amriswil.
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3120 Denkmalpflege und Heimatschutz
3144.00/4850.00: Etwas tieferer Unterhalt Hochbauten bzw. Entnahme Fonds.

3290 Übrige Kultur
3102.00: Etwas höhere Kosten Dorfchronik (höhere Seitenzahl).
3170.00: Keine Durchführung Neuzuzügerapéro.
4350.07: Erstmals Einnahmen durch Verkauf Dorfchronik.

3320 Massenmedien
3102.00: Etwas höhere Druckkosten HalloHefenhofen (gleich hoch wie im Vorjahr).
4250.00: Leicht höhere Inserateeinnahmen.

3410 Sport
3635.00: Einmaliger zusätzlicher Beitrag an EZO (Defizitgarantie hohe Stromkosten).

3420 Freizeit
Keine wesentlichen Abweichungen vom Budget.

4120 Kranken-, Alters- und Pflegeheime
3632.00: Tieferer Beitrag ans Alters- und Pflegeheim Egelmoos (abhängig von bezo-
genen Dienstleistungen durch Bevölkerung von Hefenhofen).

4210 Ambulante Krankenpflege
3636.02: Tieferer Beitrag an die Spitex Amriswil.
4631.10: Tiefere Kantonsbeiträge.

43XX Gesundheitsprävention
Keine wesentlichen Abweichungen vom Budget.

5120 Prämienverbilligungen
3631.11: Tieferer Gemeindeanteil an Verlustscheinforderungen bzw. Rückzahlungen.
3635.10: Höhere Kosten Aufhebung Prämienausstände.
3635.11: Höhere Beiträge an Krankenkassen wegen Verlustscheinen.
4631.00: Höhere Beiträge Kanton für Prämienausständen und Verlustscheine.

5240 Leistungen an Invalide
Keine wesentlichen Abweichungen vom Budget. 

53XX Alter und Hinterlassene
Keine wesentlichen Abweichungen vom Budget.



5430 Alimentenbevorschussung und -inkasso
3130.00: Etwas höhere Kosten Outsourcing Alimentenbewirtschaftung.
3181.00: Keine Forderungsverluste.
3637.00: Höhere Alimentenbevorschussungen.
4637.00: Höhere Rückzahlungen der Schuldner.

5440 Jugendschutz
3612.00: Beitrag Jugendkommission Amriswil nicht gebraucht (Auflösung).

5450 Leistungen an Familien
3010.00: Verbuchung Lohnkosten Betreuungspersonal im Vorjahr in anderer Funktion 
(5440 Jugendschutz).
3632.00: Etwas tiefere Kosten Verpflegung Mittagstisch.

5720 Wirtschaftliche Hilfe
Verschiebungen innerhalb der Unterstützungsgruppen; insgesamt höherer Aufwand 
sowie höhere Rückvergütungen (einmalige grössere Beträge wegen IV-
Verfügungen über mehrere Jahre zurück); unter dem Strich deutlich tiefere Belastung.

5730 Asylwesen
4611.00: Deutlich höhere Rückerstattung des Kantons.

5732 Asylwesen Schutzstatus S
3010.00: Erstmals Lohnkosten Verwaltung verbucht (Vorjahr Funktion 5790). 
3637.30: Höhere Unterstützungen (mehr Personen).
4631.30: Höherer Staatsbeitrag (mehr Personen).

579X Übrige Fürsorge
3010.00: Wegfall Anteil Lohnkosten (Verbuchung neu in Funktion 5732).

6130 Kantonsstrasse, übrige
3141.00: Tiefere Beiträge Kanton für Unterhalt Kantonsstrasse.
3300.30: Keine Abschreibungen (Sanierung Romanshornerstrasse noch nicht fertig).

6150 Gemeindestrassen
3120.00: Tiefere Energiekosten.
3130.00: Höhere Dienstleistungen Dritter (Strassenmeister / Robidog).
3132.00: Höhere Honorare Projekte Strassenbau (Vorprojekt Sanierung Hamisfeld-
strasse, Machbarkeitsstudie Sanierung Chatzerütistrasse (budgetiert in Konto 3141.00). 
3141.00: Tieferer Strassenunterhalt (Verbuchung in Konto 3132.00).
3141.30: Tiefere Kosten Unterhalt Strassenbeleuchtung. 
3141.60: Geringfügiger Landerwerb (Kurvenverbesserung Alte Landstrasse). 
3141.70: Höhere Kosten Verkehrsberuhigungsmassnahmen (Verkehrsmessungen im 
Zusammenhang mit dem Fahrverbot Chressibuech).
4260.00: Etwas höhere Rückerstattungen (Öffentliche Beleuchtung).

22
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62XX Öffentlicher Verkehr
4610.00: Rückerstattung Bund Bushaltestelle Hatswil etwas höher.
3199.00/4250.00: Wechsel zu Spartageskarten Gemeinde im 2024 (kleiner Gewinn 
von CHF 1‘159.40).
3631.00: Kantonsbeitrag etwas tiefer.

7201 Abwasserbeseitigung (Gemeindebetrieb)
3130.38: Höherer Aufwand Entleeren von Schächten.
3132.00: Tieferer Aufwand Honorare.
3143.00: Deutlich tieferer Aufwand Unterhalt Tiefbau. 
3143.01: Höherer Aufwand Unterhalt Reservoire (Ersatz Pumpwerk Sonnenberg).
3612.00: Tiefere Entschädigung ARA.
4240.00: Etwas höhere ARA-Gebühren (Bevölkerungswachstum).

7301 Abfallwirtschaft (Gemeindebetrieb)
3111.00: Keine Kosten Unterflurcontainer.
3130.30: Höhere Kosten Grüngutabfuhr.

7410 Gewässerverbauungen
Keine wesentlichen Abweichungen vom Budget.

7500 Arten- und Landschaftsschutz
Keine wesentlichen Abweichungen vom Budget.

7710 Friedhof und Bestattung
3612.00 Höherer Aufwand Friedhofunterhalt durch Gemeinden.

7900 Raumordnung
3132.00: Etwas höherer Aufwand Honorare (Bauherrenberatung Striitholz).

8120 Landwirtschafliche Strukturverbesserungen
3130.00: Höherer Aufwand Dienstleistungen Dritter (Strassenmeister).
3141.00: Etwas höherer Aufwand Unterhalt Flustrassen und Sanierungen Drainagen.

8140 Produktionsverbesserung Pflanzen
Keine wesentlichen Abweichungen vom Budget.

8200 Forstwirtschaft
Keine wesentlichen Abweichungen vom Budget.

8300 Jagd und Fischerei
Keine wesentlichen Abweichungen vom Budget.

8400 Tourismus
3119.00: Unterhalt Freizeitbänkli.
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8500 Industrie, Gewerbe, Handel
Keine wesentlichen Abweichungen vom Budget.

8600 Banken und Versicherungen
4604.00: Höherer Gewinnanteil Thurgauer Kantonalbank.

8730 Nichtelektrische Energie
3132.00: Machbarkeitsstudie Energetischer Wärmeverbund (Budgetbetrag von CHF 
90‘000 an GV vom 04.06.2024).

9100 Steuern
Gesamthaft etwas tiefere Abschreibungen, weniger Steuerertrag und weniger Feuer-
wehrpflichtersatzabgaben. Verschiebungen innerhalb der Ertragsgruppen.

9300 Finanz- und Lastenausgleich
4621.50: Höherer Finanzsausgleichsbeitrag.

9500 Übrige Ertragsanteile
4601.02: Höhere Grundstücksgewinnsteuern.

9610 Zinsen
Keine wesentlichen Abweichungen vom Budget.

9630 Liegenschaften des Finanzvermögens
3439.70: Kein Aufwand externe Gutachten (Verkauf Parzelle 207).
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Angaben zur Gewinnverwendung

Ein Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Eigenkapital gutgeschrieben. Ist 
der Aufwandüberschuss höher als das Eigenkapital, entsteht ein Bilanzfehlbetrag. Die-
ser muss innert längstens 5 Jahren abgeschrieben werden. Wird in den Folgejahren 
wieder ein Ertragsüberschuss erreicht, ist dieser zuerst zur Deckung des Bilanzfehlbe-
trages zu verwenden. 

Für zusätzliche Abschreibungen hat der Gemeinderat am 18. März 2025 folgende 
Regel beschlossen:

Zusätzliche Abschreibungen bei Gewinnverwendung
Bei einem positiven Rechnungsabschluss werden in der Regel 50% des realisierten Ge-
winns für zusätzliche Abschreibungen verwendet, sofern der Bilanzüberschuss (Ziffer 
299) einen Bestand von mehr als 1.0 Mio CHF hat. Die restlichen 50% des Gewinns 
werden für Vorfinanzierungen oder als Einlage in den Bilanzüberschuss eingesetzt.

 
Ertragsüberschuss 2024 456‘836.84

Bilanzüberschuss am 01.01.2024      (Ziffer 299) 2‘225‘558.20
Zusätzliche Abschreibungen 200‘000.00
Vorfinanzierung Neubau Gemeindehaus 200‘000.00
Einlage in Eigenkapital 56‘836.84

Bilanzüberschuss am 31.12.2024 2‘682‘359.04
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Jahresergebnis der Erfolgsrechnung 2024 - 2020

Entwicklung Steuerkraft pro Kopf der Bevölkerung gemäss Kant. Steuerstatistik
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Entwicklung Schulden 2024 - 2020

Nettoinvestitionen der Jahre 2024 - 2020
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Finanzkennzahlen

Nettoverschuldungsquotient

2024 2023 2022 2021 2020
-111.12% -87.33% 4.23% -26.25% -46.62%

< -100%  sehr gut
-100 bis 0%  gut
0 bis 100%  mittel
100 bis 150 %  genügend
> 150 %  schlecht

Der Nettoverschuldungsquotient gibt an, welcher Anteil der direkten Steuern der na-
türlichen und juristischen Personen nötig ist, um die Nettoschulden abzutragen.

Selbstfinanzierungsgrad

2024 2023 2022 2021 2020
310.08% 1‘318.55% 30.24% 44.31% 103.34%

> 100%  ideal
80 - 100%  gut bis vertretbar
50 - 80%  problematisch
< 50%  ungenügend

Mittelfristig sollte der Selbstfinanzierungsgrad im Durchschnitt gegen 100% sein, 
wobei auch der Stand der aktuellen Verschuldung eine Rolle spielt. Die Kennzahl 
kann starken Schwankungen unterliegen und sollte daher mittelfristig betrachtet 
werden. Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in welchem Ausmass Neuinvestitio-
nen durch selbsterwirtschaftete Mittel finanziert werden können. Ein Selbstfinanz- 
ierungsgrad unter 100% führt zu einer Neuverschuldung. Liegt dieser Wert über 
100% können Schulden abgebaut werden.

Zinsbelastungsanteil

2024 2023 2022 2021 2020
0.62% 0.49% 0.06% 0.08% -0.05%

0%  keine Verschuldung
0 - 2%  kleine Verschuldung
2 - 5%  mittlere Verschuldung
5 - 8%  grosse Verschuldung

Ein hoher Zinsbelastungsanteil weist auf eine hohe Verschuldung hin. Je tiefer der 
Wert, desto grösser der Handlungsspielraum.
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Bruttoverschuldungsanteil

2024 2023 2022 2021 2020
46.48% 57.15% 67.33% 95.32% 84.79%

< 50%  sehr gut
50 - 100%  gut
100 - 150%  mittel
150 - 200%  schlecht
> 200%  kritisch

Der Bruttoverschuldungsanteil ist eine Grösse zur Beurteilung der Verschuldungs- 
situation bzw. der Frage, ob die Verschuldung in einem angemessenen Verhältnis zu 
den erwirtschafteten Erträgen steht. Er zeigt an, wie viele Prozente vom Finanzertrag 
benötigt werden, um die Bruttoschulden abzutragen.

Investitionsanteil

2024 2023 2022 2021 2020
12.23% 27.50% 34.10% 27.73% 8.51%

< 10%  schwach
10 - 20%  mittel
20 - 30%  stark
> 30%  sehr stark

Der Investitionsanteil zeigt die Aktivität im Bereich der Investitionen und den Einfluss 
auf die Nettoverschuldung.

Selbstfinanzierungsanteil

2024 2023 2022 2021 2020
17.37% 37.24% 8.68% 5.32% 6.48%

> 20%  gut
10 - 20%  mittel
< 10%  schwach

Der Selbstfinanzierungsanteil charakterisiert die Finanzkraft und den finanziellen Spiel-
raum einer Gemeinde. Er gibt an, welchen Anteil ihres Ertrages die öffentliche Körper-
schaft zur Finanzierung ihrer Investitionen aufwenden kann.
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Kapitaldienstanteil

2024 2023 2022 2021 2020
3.92% 4.61% 8.48% 8.34% 8.07%

< 5%  geringe Belastung
5 - 15%  tragbare Belastung
> 15%  hohe Belastung

Der Kapitaldienstanteil ist die Messgrösse für die Belastung des Haushaltes durch Ka-
pitalkosten. Die Kennzahl gibt Auskunft darüber, wie stark der laufende Ertrag durch 
den Zinsendienst und die Abschreibungen (= Kapitaldienst) belastet ist. Ein hoher An-
teil weist auf einen enger werdenden finanziellen Spielraum hin.

Bilanzüberschussquotient

2024 2023 2022 2021 2020
116.46% 116.85 115.82 96.76% 93.26%

< 0%  kritisch
0 - 15%  schlecht
15 - 45%  mittel
45 - 90%  gut
> 90%  sehr gut

Der Bilanzüberschussquotient zeigt eine nach Gemeindegrösse abgestufte Mindestaus-
stattung des Eigenkapitals (Bilanzüberschuss) zur Abdeckung von Aufwandüberschüs-
sen, zum Schutz vor einem Bilanzfehlbetrag sowie zur Verstärkung der Risikofähigkeit. 
Eine gesunde Eigenkapitalbasis im Verhältnis zur Nettoschuld ist notwendig, um eine 
gute Eigenfinanzierung sicher zu stellen und zu hohe Belastungen durch die Verschul-
dung (im Falle ansteigender Zinsen) zu vermeiden. 
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GELDFLUSSRECHNUNG

Politische Gemeinde Hefenhofen 2024 2023
CHF CHF

Bezeichnung

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung (+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss) 456'836.84 1'620'951.74
Abschreibungen von Verwaltungsvermögen und Investitionsbeiträgen 131'374.00 215'952.58
Realisierte Kursverluste (+) und Gewinne (-) / Wertberichtigungen Anlagen FV 0.00 -1'430'034.10
Abnahme (+) / Zunahme (-) von Forderungen 528'146.35 -1'098'799.41
Abnahme (+) / Zunahme (-) von aktiven Rechnungsabgrenzungen 177'121.11 -36'052.73
Abnahme (+) / Zunahme (-) von Vorräten -537.00 716.00
Abnahme (-) / Zunahme (+) von laufenden Verbindlichkeiten -368'504.46 197'918.83
Abnahme (-) / Zunahme (+) von passiven Rechnungsabgrenzungen -43'362.45 -561.44
Abnahme (-) / Zunahme (+) von kurzfristigen Rückstellungen 0.00 0.00
Abnahme (-) / Zunahme (+) von Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 118'853.90 7'335.07
Abnahme (-) / Zunahme (+) von Fonds im Eigenkapital -8'494.00 15'677.00
Abnahme (-) / Zunahme (+) von Legaten und Stiftungen ohne eigene Rechtspersönlichkeit im EK 0.00 0.00
Abnahme (-) / Zunahme (+) von Vorfinanzierungen 0.00 0.00

Geldfluss aus operativer Tätigkeit 991'434.29 -506'896.46

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit
Liquiditätswirksame Einnahmen (+) der Investitionsrechnung (exkl. Darlehen/Beteiligungen) 234'923.50 1'118'939.80
Liquiditätswirksame Ausgaben (-) der Investitionsrechnung (exkl. Darlehen/Beteiligungen) -457'659.75 -1'249'586.42
Rückzahlung bzw. Verkauf (+) von Darlehen und Beteiligungen, Grundkapitalien VV 0.00 0.00
Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -222'736.25 -130'646.62

Verkauf (+) von Sachanlagen FV 0.00 148'204.10
Kauf (-) / Investitionen (-) von Sachanlagen FV -936.20 0.00
Kauf (-) von Sachanlagen FV 0.00 -10'000.00
Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen -936.20 138'204.10

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit -223'672.45 7'557.48

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit
Abnahme (-) / Zunahme (+) von Kontokorrenten (passive) mit Dritten 117'414.82 -115'034.89
Aufnahme (+) von Finanzverbindlichkeiten 0.00 400'000.00
Rückzahlung (-) von Finanzverbindlichkeiten -900'000.00 0.00
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -782'585.18 284'965.11

Total Geldfluss -14'823.34 -214'373.87

Bestand Flüssige Mittel 1.1. 167'881.49 382'255.36

Bestand Flüssige Mittel 31.12. 153'058.15 167'881.49

Kontrollrechnung Differenz Geldfluss 0.00 0.00
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Genehmigung der Jahresrechnung 2024

Gemeinderat

Der Gemeinderat und der Leiter Finanzen bestätigen, dass
• alle buchungspflichtigen Geschäftsfälle in der vorliegenden Jahresrechnung erfasst

sind,
• sämtliche Vermögenswerte, Verpflichtungen, Guthaben und Schulden in der Bilanz

berücksichtigt sind,
• allen bilanzierungspflichtigen Risiken und Werteinbussen bei der Bewertung und

Festsetzung der Wertberichtigungen und Rückstellungen genügend Rechnung ge-
tragen worden ist,

• alle Eventualverpflichtungen, Bürgschaften und Beteiligungsverhältnisse im An-
hang zur Jahresrechnung aufgeführt sind,

• alle Angaben im Anhang zur Jahresrechnung vollständig und richtig aufgeführt sind
• alle zum Verständnis des Jahresergebnisses nötigen Informationen in den Kom-

mentaren zur Rechnung enthalten sind.

Hefenhofen, 18. März 2025

Gemeindepräsident Leiter Finanzen
Thomas Schnyder  Matthias Tödtli

Namens des Gemeinderates
Der Gemeindepräsident: Thomas Schnyder
Der Gemeindeschreiber: Matthias Tödtli

Rechnungsprüfungskommission

Wir haben im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen die Buchführung und die Jah-
resrechnung für das Rechnungsjahr 2024 geprüft. Für den Inhalt und das Ergebnis der 
Jahresrechnung ist der Gemeinderat verantwortlich. Die Aufgabe der Rechnungsprü-
fungskommission besteht darin, die Jahresrechnung zu prüfen und zu beurteilen.

Wir haben die Detailkonti und Zusammenzüge sowie die übrigen Angaben der Jah-
resrechnung auf der Basis von Stichproben geprüft. Ferner beurteilten wir die Anwen-
dung der massgebenden Haushaltsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungsrichtlini-
en sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes.
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Antrag
Wir empfehlen der Gemeindeversammlung die Genehmigung der Jahresrechnung 
2024.

Hefenhofen, 26. März 2025

Die Rechnungsprüfungskommission
Roland Schneeberger  
Cédric Fässler
Bruno Länzlinger

Anträge des Gemeinderats

Der Gemeinderat hat den Geschäftsbericht und die Jahresrechnung 2024 der Ge-
meinde Hefenhofen an der Sitzung vom 18. März 2025 für in Ordnung befunden und 
genehmigt. Zu Handen der Gemeindeversammlung hat er folgende Anträge verab-
schiedet:

1. Der Jahresbericht 2024 sei zu genehmigen.

2. Die Jahresrechnung 2024 - bestehend aus der Bilanz und der Verwaltungs-
 rechnung (Erfolgs- und Investitionsrechnung) - sei zu genehmigen.

3. Der Ertragsüberschuss aus der Erfolgsrechnung 2024 von CHF 456‘836.84
sei wie folgt zu verwenden:
- CHF    200‘000.00 Zusätzliche Abschreibungen
- CHF    200‘000.00 Vorfinanzierung Neubau Gemeindehaus
- CHF      56‘836.84 Zuführung Eigenkapital

Für den Gemeinderat Hefenhofen

Der Gemeinderpräsident: Thomas Schnyder
Der Gemeindeschreiber: Matthias Tödtli
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